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Hitzewelle in Brandenburg: Tipps zum
Kühlungs-Webseminar am 18. Juni!

Brandenburg erwartet einen heißen Sommer. Am 18. Juni
bietet ein kostenloses Webseminar Hitzeschutz-Tipps für

Wohnungen.

Brandenburg, Deutschland - Die ersten heißen Tage des
Jahres sind bereits über uns hereingebrochen und ein heißer
Sommer steht vor der Tür – das sorgt bereits jetzt für
Gesprächsstoff in Köln und darüber hinaus. Laut Moz.de lässt
sich mit effektiven Hitzeschutzmaßnahmen der Überhitzung von
Innenräumen entgegenwirken. Am 18. Juni um 17 Uhr findet ein
kostenloses Webseminar zur Kühlung von Wohnungen statt. Die
Energieberaterin Birgit Holfert von der Verbraucherzentrale
Brandenburg wird dabei hilfreiche Tipps und Informationen zu
Förderungen geben.

Was erwartet die Teilnehmer? Das Webseminar behandelt
relevante Themen wie die verschiedenen Maßnahmen zur

https://www.moz.de/nachrichten/brandenburg/hitze-in-brandenburg-wie-bleiben-haeuser-im-sommer-kuehlnbsp-tipps-im-webseminar-78118719.html


Kühlung von Innenräumen und beleuchtet die Vorteile von
Begrünung als effektive Methode gegen Hitze. Schließlich
können extreme Temperaturen über 30 Grad Celsius nicht nur
unangenehm sein, sondern auch gesundheitliche Probleme mit
sich bringen. In diesem Rahmen ist zu erwarten, dass die
Teilnehmer aktiv Fragen im Chat stellen können – ein Handout
wird nach der Veranstaltung bereitgestellt, damit das Wissen
noch lange nachwirken kann.

Die Folgen des Klimawandels

Der Klimawandel zeigt sich immer deutlicher. In Städten wird die
Auswirkung spürbar: Aufheizende Temperaturen führen zu Dürre
und erhöhtem Regenfall. Das Bundesministerium für Wohnen,
Stadtentwicklung und Bauwesen weist darauf hin, dass
besonders gefährdete Gruppen wie Kinder, Schwangere und
ältere Menschen unter den Folgen leiden können. Daher müssen
Stadtentwicklung und Bauwesen strategisch an die neuen
klimatischen Gegebenheiten angepasst werden. BMWSB sieht
einen dringenden Handlungsbedarf und unterstützt Kommunen
dabei, städtisches Grün auszuweiten und hitzeangepasste
Bauprojekte zu realisieren.

Wir sehen in den Städten zunehmend Maßnahmen, die auf eine
klimaangepasste Siedlungs- und Infrastrukturentwicklung
abzielen. Dazu zählen die Schaffung schattiger Plätze durch
Dach- und Fassadengrün sowie die Verbesserung des
Wasserrückhalts. Innovative Ansätze in der Stadtplanung setzen
auf eine Kombination aus Grünflächen, die nicht nur ästhetisch
ansprechend sind, sondern auch die Luftzirkulation und das
Mikroklima in der Stadt positiv beeinflussen.

Grüne Lösungen für Köln

Wie können wir konkret auf die Herausforderungen der Hitze
reagieren? Ein guter Ansatz ist die Förderung von grün
angelegten Wohnumfeldern. Städte sollten vernetzte
Erholungsräume schaffen sowie schattige „Klimoasen“ in

https://www.bmwsb.bund.de/Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-wohnen/stadtentwicklung/hitzeschutz/hitzeschutz-node.html


fußläufiger Entfernung anbieten. Hierbei kommt es nicht nur auf
die Anzahl der Bäume an, sondern auch auf die Qualität der
urbanen Freiräume. Stadt und Grün hebt hervor, dass die
klimatische Umgestaltung innerstädtischer Plätze das Stadtklima
erheblich verbessert – für ein lebendigeres, angenehmeres
Wohnumfeld.

Gemeinsam können wir anpacken, um die Lebensqualität in
unseren Städten zu bewahren. Die künftige Strategie zur
hitzeangepassten Stadtentwicklung wird in der politischen
Diskussion stehen, aber auch die Bürger:innen sind gefordert,
ihre Stimme zu erheben und auf die Schaffung nachhaltiger
Lösungen zu drängen. Zusammen ist es unser Ding, Köln auch
an heißen Tagen angenehm zu gestalten. Bleiben Sie also kühl
und denken Sie an die grünen Lösungen, die uns der
Klimawandel bietet!
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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